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Ak tennoE j - ' z

t iber die Orient, ierungssitzung
"Kommunaler Gesamtplan"

Vors i tz :

Anwesend:

Abwesend:

Aktennot iz :

Mit twoch,  16 .

16 .00  Uhr  b is

Hotel, Holiday

,.Tanuar 1980

19 .45  Uhr

Inn, Glattbrugg

Stadtfat !üerner Kobel, Bauvorstand

30 Mi tg l j -eder

Ernst  Hi rschi  (beruf l ich)
Peter Liechtl (berufl ich)
Kurt Scheuber (gesundheit l ich)
I^Ierner Surber (berufl ich)
Robert Straumann (berufl ich)

Ratssekretär  Werner  Pfenninqer



I
PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
srrzuNc voM 16 .  Januar 198 0

1.  Einführung

Stadtrat  Werner  Xobel  erk l -är t  das Vorgehen zur  heut igen
Or ient ierungs s  i tzung .

2. Orientierung über den Entwurf zur kommunalen
Richtplanung

D ie  Her ren  R .  Chr i s t  (P lanungs le i t e r ) ,  F .  Maure r  (S tad t -
ingenieur)  und A.  I {e iss (Betr iebs le i ter  Städt ische Werke)
or j -ent ieren über  d j -e  Fest legungen im

Siedlungsplan
-  Landschaf tsp lan
-  Verkehrsplan
-  Versorgungsplan
-  Plan der  öf fent l ichen Bauten und Anlaqen.

Sie weisen in  ihrem Referat  auf  gewisse Besonderhei ten
hin.  Der  Richtp lan is t  nur  behördenverb indl ich.

3.  Diskuss ion -  Beantwor tung von Fragen

Die b isher  schr i f t l ich e j -ngere ichten Fragen werden zur
Kenntnis gebracht und beantwortet. Es \^rerden Fragen zu
verschiedenen Tei l r ichtp länen geste l l t  und von den Re-
ferenten beantwor tet .

4 .  Wei teres Vorgehen

Die Verabschiedung durch den Gemeinderat  in  ers ter
Lesung  so l l t e  im  März  1980  e r fo lgen .  D ie  de f i n i t i ve
Festsetzung des Gesamtplanes durch den Gemeinderat
muss b j -s  1.  Apr i l  1981 vorgenonmen werden.
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5 .  Ve rsch iedenes

Peter Reinhard erkundigt sich bezüglich der Einhaltung
ff ies durch den Gemeinderat.

Stadtrat l ferner Kobe1 macht darauf aufrnerksam, dass der
Kanton d ie Fr is ten gesetzt  habe.

Für r ichtige Aktennotiz

Der  Sekretär

W. Pfenninger


